
Rückblick zum Waldfest am 4./5. Juli 2009 „Unter den Eichen“ 
Aufgrund der aufwändigen Arbeiten, die im Vorfeld für unser Waldfest erforderlich sind, begannen bereits am 27.06.2009 
die Vorbereitungen im Wald (z.B. Ausbesserung der Zufahrtswege zum und vom Waldfestgelände, Schneiden der Bäume 
und Hecken, Befreien des Waldes von Laub, Säuberungsarbeiten der Waldfesthütte, etc.). Ab Mittwoch, den 30.6.2009 
wurde mit den Aufbauarbeiten für das Waldfest begonnen: Aufbau der Thekenumrandung, Aufbau Tanzboden und Musik-
zelt, Aufbau Vereinszelt. Donnerstag, den 1.7.09 Restarbeiten am Tanzboden und Vereinszelt, Aufbau Windschutzumran-
dung. Freitag, den 2.7.09 Aufstellung und Anschlussarbeiten Toilettenwagen und Wassertankwagen. Samstag, den 3.7.09 
Aufbau Beleuchtung u. Stromversorgung, Tische und Bänke stellen, Aufbau für Thekenbereich Getränke und Essen. Ins-
gesamt haben die freiwilligen Helfer unserer Feuerwehr ca. 290 Arbeitsstunden investiert um den Bürgerinnen 
und Bürgern von Oberneisen sowie den Nachbarorten einen schönen Rahmen für unser Waldfest zu bieten. Der 
komplette Abbau erfolgte dann montags nach dem Waldfest! 

Programm am Waldfest: 
 
Samstag, 04. Juli  15.00 Uhr Fußballspiel Aktive gegen Passive, Spiel endete 1:6 

 Ab 20.00 Uhr Tanz mit der Oberneiser Band „Two for Fun“ 
 
Sonntag, 05. Juli  10.00 Uhr Waldgottesdienst unter Mitwirkung von 

 Posaunen- und Kirchenchor 
 11.30 Uhr Frühschoppen mit den Lorcher Schloßbergmusikanten 
 Zum Mittagessen: u. a. Spießbraten, Ofenkartoffeln, Salatbuffet 
 Nachmittags Kaffe und Kuchen, für die Kinder Fahrten mit der 
 Kutsche, Eselparcour, Hüpfburg 

    Für die älteren Mitbürger wurde Sonntags wieder ein Fahrdienst zum und vom  
    Waldfestgelände angeboten. 

Unser Fazit: 
 
Wir hatten an allen Tagen tolles Wetter und damit beste Voraussetzungen für einen sehr guten Verlauf und viele Besucher 
unseres diesjährigen Waldfestes. Mit dem Besuch unserer Samstagabendveranstaltung mit Live-Musik der Gruppe „Two 
for Fun“ und ca. 220 Gästen waren wir zufrieden. Sonntags allerdings blieben viele Tische und Bänke leer. Insbesondere 
blieben viele Oberneiser Bürgerinnen und Bürger unserem Fest fern. Und das ist leider für uns Feuerwehrleute nicht nach-
vollziehbar, da wir versuchen mit einem breitem Angebot möglichst vielen Gästen gerecht zu werden.  
 
Wir als Feuerwehr sind über das geringe Interesse seitens der Oberneiser Bürgerinnen und Bürger an unserem traditionel-
len Waldfest enttäuscht. Das  Waldfest wurde vor 39 Jahren ins Leben gerufen und hatte einen hohen Stellenwert in der 
Oberneiser Bevölkerung. Die Bürger hatten all die Jahre den enormen Arbeitsaufwand der Wehrleute damit belohnt, dass 
sie auch das Waldfest besucht haben. Offensichtlich hat das Waldfest nicht mehr diesen hohen Stellenwert in Oberneisen. 
Als Veranstalter finden wir das natürlich sehr schade, da nun wirklich alles geboten wurde vom Fahrdienst über Musikgrup-
pen bin hin zu den verschiedenen Kinderbelustigungen. Außerdem bietet das Waldfest ein ganz besonderes Ambiente, 
was es nur in wenigen Ortschaften gibt. Im Rahmen der Dorferneuerung werden so viele neue Vorschläge eingebracht, 
um das Leben im Ort zu verbessern bzw. attraktiver zu gestalten, aber alte Traditionen wie z.B. Waldfest, Kirmes oder 
Fastnacht verlieren immer mehr an Stellenwert - diese Veranstaltungen werden leider nur immer von wenigen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern besucht. 
 
Wir als Freiwillige Feuerwehr Oberneisen möchten daher an alle Oberneiser appellieren, diese alten Traditionen entspre-
chend zu würdigen, zu besuchen und damit auch aufrecht zu erhalten. Andernfalls müssen sich die Vereinsmitglieder, die 
ehrenamtliche Arbeit leisten, die Frage stellen, ob sich ein solcher Aufwand noch lohnt. Der Gewinn des Waldfestes, der in 
diesem Jahr sehr gering ausgefallen ist, wird in die Ausrüstung unserer Feuerwehr investiert und kommt damit jedem Bür-
ger in Oberneisen zugute. 
 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die zum Gelingen des Festes beim Auf- und Abbau, beim Thekendienst, der Organi-
sation, etc. beigetragen haben und natürlich bei allen Besuchern des Waldfestes.  
 
Wir hoffen, dass wir mit diesem Bericht dazu beitragen, dass an den traditionellen Festen in Oberneisen festgehalten wird 
und wir in zwei Jahren bei unserem nächsten Waldfest wieder mehr Besucher begrüßen können. Die vielen freiwilligen 
Helfer hätten es verdient. 
 
Dieser Bericht wurde verfasst vom Wehrführer und 1. Vorsitzenden Matthias Lau. 
E- Mail: M.Lau@gmx.net 
 


